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Noch eınmal: Seıt Wani gelten dıe ıhureden 1m 36  uch

(Kap. 2-3 a S ıUNSChHU

Markus Erliangen

SEINEM 1ın dıeser Sı 51schr 4i veroffentliıchten AUuFTSSE

orschungsgeschıchte VO H1 32—23°7 VLTEa H. M.Wahl dıe "'"hmas  e  e
Johann 1C  orn habe 143837 e erster Adıe E1iıgentumlıch-
keıit", dıe 4S Yarısche Orıginalıtat:. der ıhureden
ezweıfelt?. dem VO. Wahl entworfenen Bıld sSınd jedoch KOYT-—

rekturen erforderlıch
Bereits ın der rabbınıschen Dıskussıon des AAA Tn WET —

den Dıiskussiıonen daruüuber geführt, ÖD dıe ıhureden
(H1ı 2-3 ursprünglıcher estan  eı des ıo0obbuches seıien.

Exemplarısc hıerfuür ınd Adie emerkungen VO 1LV Ben erson

12881370 bekannt uch unter den amen Leon de Bagnols,
Gersonıdes oder Ralbag) n der Eınleitung seınem PE SR

Taßten, ber TST 1477 %1n Ferrara erschıenenen ebräıschen
Hıob-Kommentar? evı Ben erson eroöortert hıer Ya S Adıe

eiınung,  da aufgrund der merkung in Hi SO 11 8 JE 379} al-

1 H.-M.Wahl, Se1it S  } die ıhureden 32-37 als Einschub? , 63 (1992) , 58-61
D 63, S.61.
A DLiesem Aufsatz l1egt die der adt- Unı.versıtätsbiblıothe ankfurt/Maın ' orhan-
dene, unter der ıgnatur Inc.hebr . 28 verzeiıchnete Lev1 Ben-Gerson, \
> (HLiLob-Kommentar) , Natan de Salo, FYerrara beı Abraham a]jım, OT TE
Der Kommentar fındet sıch auch Johannes Buxtort herausgegebenen ıblıa
bınıca &L, Basel 1618/1619, hıer ıtiert nach dem Exemplar der Unı versitätsbıiıblıothek
Erlangen, S1g. G.N.A.11. Weiıtere hebräische lateinısche el  setzungen
verzeıichnen Adolf Hof fmanns Neue Erklärung hg.vV H.S.Reiımarus,
1734, Vorbericht S2, Commentarı2ı Judaeorum, SOW1LE E.F.C.Rosenmüller, 1a Vetus
stamentum, Aunta contınens, 1PZ1g <1824, Elenchus Interpretum Iob1, 1—VI. [SO
für Kap.1-5 L.H.Aquinas, Parıs 1623, auch aufgeführt be1ı A.E.Cowleyv, Conc1ıse alogue Öf
the Hebrew Printed the Bodleın 'ary, Oxford 1929 S.393, für

CHr=  Ww1C1, 1DZ1g Die be1ı D.J.A.Clınes, K Dallas/Texas 1989,
.ge‘ engliıs Übersetzung A.L.Lassen, The Commentary Of Levı

Xsonıdes the Book of Job, VYork 1946, ıst ısher S  e zuganglıch.



Falgende ım H:ı%obbuch v AD D a&n Au Reden Firhu OgL3}:
GAST  CLS S:P d LE nac  HNg  Lragen —  \  e& L6eE&IL. .2 Ausfuhrunge] AAA Ben

GEer30N1Ns Verfasserfrage de  n Hıobbuch  2s  a ınd dann 2 8ı Z

AA EOCA 361 Ö RE VO Johann GErnNatd eingegangen,Theo1oqg.iıcı
Cr 1n A anönsscChen Bucheregetıschen 2 5SCHhAHatrTt ber el

U LE3 GEEKSONRAl baraphrasıert:
1574 Fa O1 3-Me;COMMENFEATLIS S  UÜDet S C DAT: qu2ı WE

ıd es  n 31 O  3S  TEY LTa u7Jus 1a3 capıta uSquUE a ultımum 3  <

ın hebr SSE:; Pa TES unJıcerent, DEORtTSrea quod Ln F7ı ne A

Vra JO  A E  DeNsSO VELrWENiSEN O:E - Frıd '  C  chulz 1 M Se1-
Schoölıa 15 Pest amentium (17:89.279 un JO  y econhard3  &: I1 us

%1n SEeiNer o das und 2—1erthold ınleıtuncg
hinsıcht]l;ıch der der Ursprunglıchkeit der Eilı1hureden auf

e Ben Gerson®
2OXT 300 rTe VO Va VO Wahl 75 5Er en Rezensıon

VO Eıchhorn wurde, C211 2C noch Au eYTNEer 1ographısch-hı-
SÄrischen etrachtungsweise Äes ı1obbuches, der Grung  teın

fuür ıne weitere LA eErars und redaktıonsgeschıichtlıche -
suchung der z+hureden gelegt Wıe 671e ıch annn LM Verlilautfte

des 1 6: Ün ınd

Das Verhäl£nis zwıschen der 1 4: 7 ı$1n der "Allgemeınen Bı-—
ı0öothek CCn ıblıschen EB Pa veroöffentlıchten Bespre-
hung V OI Eıchhorn und seınen Einleıtungen m da gestalite
sıch O3 FS SEnı ear als VO Wahl arge  eil

arschıen bereiıitsDıe 7,WE1Lte Auflage VONn @#ıchhorn Eınleıtung
18 B W1e uch Adıe er scte und dye arıtte Auflag beı Weıdmanns

€ CGS VO Wahl benut  ten Ausgabeen uınd R  e  e  ıch ın LeiDzZ1ig..

Hıer zıtiert nach der JF -Cotta sorgten Ausg: Ioannıs Yhardı LOC1 eolog1ıcı
denuo edıidıt.  adıecit Lo.Frıderıcus a, prımus Tübıngen 62, S.108

J.Chr.Fr.Schulz, 1a Vetus 'estamen! contınuata G.L.Bauer, VI, Lıbrum Jobı
plectens, 1792, 8 prologus, S]  ;p1logus Elıhu1 Sodem autore,
Carmen, ducant orıgenes? (S.XXIXff).

„.L.Ber' stor1ıschkrıtische Kınl:  E:  e  ıtung sänmt1lıch: anon1ische schi  S
Schrıften des alten euen staments, Band V, angen 151 498 "Über Achthe:  He
er Reden Eliıhus"
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VO 1790 handelt ıch un eınen 11 eutlıngen beı Johannes

Grözınger publız1ıerten achdruck Wıe ıch E1LlLC  C: A esas ımM

18 . JD grassıerenden Unwesens erwehren versuchte, WwWw1ırd

eUu  WE au dem Vorwort aärıtten Auflage SEe1ıNer Eıiınleıtung

(1803) "sollte 11LU den achdruckern Adennoch wıeder beyfallen
S1ChH uch dıese NEUE& veränderte und verbesserte Auflage nach

iıhrer zuzue1lignen, sıiınd bere1its dıe nöth  en Jlassr

geln getroffen, daß ıhnen der Nachdruck S1177 der Terxı ın

culatur verwandelt werden annn ”# Äus dıiıesem Grun: eı Aı  e
dann uchvıerte 1823-24 ı1n GöOottıngen erschıenene Auflage

"Original-Ausgabe , und H3C W1Lıe Wahl vermutet, q ihrer

Eıchhorn ındvollıg umgearbeıteten Gesta Einleıtunge
orıgınal 1U wel en erschıenen: 4N

Das nach ertıgste  un: derLei1ipZ1g ‘11823-24 ın GOttıngen.
VO 1 18 verfifa VOrwWOrTt VO E1L1C  ornTuckfahnen der

WE auf den DE DF datitzert. Dıe FÜr Adıe nach der e

kundären ntstehung VO Hı 302—37 entscheıidende VO LE  OX

verfia Rezensıon der Einle1ıtung VO J:D.Michaelıs erschıen

ber ST ıL1m Aarıtten ahreshe der ABBL (4T87)9 E1LC  orn

konnte A Da der TUuC  2gung seıner Einleıtung zweıter Auf-

lage dıe "Einleıtung ın dıe göottlıchen chrıften des

Bundes VO ichaelıs, dıe ıhn der VO der Spa-
eren Entstehung der ıhureden inspırıerteli®: och Ggar \ 1<

kennen, da das 1 Cchael1 s sche Werk e nach Q Erscheınen

VO ıchhorns KF ın dAdıe Öffentlıchkei kam! ! PE

dıe V.C) E1ıc  Orn verfa Rezens1ıon, ın der dıe ent-

scheıdenden Ze zZuU sekundaren CASarFaRrRte der ıhureden

nennt, sıind a s 21n Nachtrag sSee1nNner ınleıtung AF Er

F J.G.E  rn, e1itung Alte Testament, verbesserte vermehrte Ausgabe,
1DZ1g 1803, I S AT
A Mahl - BN 63, 5:590

JO  rn, Rezension v Davıd el1s, Einleitung dıe göttlıchen
des Alten Des ersten K  G welcher dıie eitung dıe einzelnen Bücher enthält,
arster Abschnitt Hıobl , 1787, (1787) , 430ff.

„  rn, ABBEL I
1 JB  elıs, e1iıtung Aie göttlıchen Schriften deas Alten Bundes. krster The1l,
welcher Kıobs enthält, 1787 ıst nıch:!  v t2  rt,
geht aus hervor, chas  .11ıs FErscheinen Herbstmesse plante.
A



Var  e  e ı- DH1ıe Wahl War U SC  Orn S@1NeEeSpekulatıonen vVomn

C E Er72z23elkten Ergebnısse : iMn d 71.e a S Aufladge S©Sa Nr

Eıiınleıtung 3A01l  e  Ben LE  B, Sıiınd - M  M hıiınfall1ıg. Vı 21l1mehr hat
Eıc  arn 5ı Erscheinen der SO 36r 1Ln Cr annn
Car Paragraph uüber E1ıhureden hınzugekommen g ] al Lan
+n GQ er ARBL och mehrfach den ıhureden ellung G

1189 371 S1NEer Rezensıon VOTI) F  gens ı10obkommentar: Ta
W1ırd dem Recensenten 1MMEer wahrscheinlıcher., daß

aı Reden ursprunglıch kKs&3ın Th  e  dal: des Gedıeshte An a
e OWI3 E 1 re weiıteren echungen!' und ıLm Rahmen s821ner
Übersetzung un kurzen Komment1ıerung d2s ı0obbuche SN

SCS  n 1LSU M  M fraglı  c E1L1C  Orn uberhaup dr e

ST  € +  m  D  N  x  ® : che Exeget WaALr dı sekundare Entstehung D  1°

KTı radan VE AL 1789 LU ROStTOCK gehaltenen Weıh-

nachtsvorliesung "“"SOermonum Ka a: Busıtae, Carmınıbus relıg1ı0o0s1ıs
antıquıss1ımıs 1ntertaxtorum O  k4 Cap N DE,  N MN AA DA OT
Johann Caspar Velthusen ıch seibst au seınen D A a
Ca Ln 1lobı Cap; XiX  M  A  3..  &.  Gg  Q d bere1ıits T ur

schıenen, und SCHIr den ıhureden p} wandelung eıines
C1cero-Wortes: deaem aptıssıme quadrare dıxerım ı$ln Oratorem

13mMm Busıtam:M TIobı POStremMuUmMm, ' Non Vverı sı?mı 111e est QU U

1 W: N S 60-61.
Her ıst auch J.Mertın, Hıch relıgyıonsphiılosophısch gelesen. tıonsgeschıchtlıche

Untersuchungen ZUL HKioblektür: Herders, Kants, Hegi  S15  .  < Lerkegaards und ıhrer utung für
dıe Hi1obexegese des 18 19 Jahrhunderts, FPhılosophısche Dissertatıion Paderborn 1990
I[Microf2:  c }, S12 Anm. 335, zZu korrıqıeren, der dıe 3.Auf1. der CcChhornschen Einl:  E  e  ıtung
Ysehen
14 J.G.Eiıchhorn, Rezens1ion VONn C.F.Ilgen, Job1 antıquıssımı &,  C  '\armınıs hebralicı natura St VLr-
\ 1DZ1g 1789, ın: ABBL L1 (1789) , S./6.
15 JiC.Vi  ‚1thusen, Sermonum Elıae Busıtae, carmınıbus el1q1ı051s ant1qulssıml1s intertextorum

Iobh1 XXXLI-AXAVIL; Rostock 1789/90, Coammentatıones Theologıcae,
Velthusen, C.T.Kuinoel, G.A.Rupert1, L LE1PZ1g 95; &; 1E2-148., v On Fıchhorn angeze1gt
der ABBL UT (1795) , S / J.E.C.Schmdt, Entwurtf eaıner Geschıicht: des Glaubens Verg:  S,  —A  1tung
und Unst:  Yblıchkeit den uden, L, Hadamar 1797, Eichhorn besprochen der VILlL

bes 6.126 ıchter, aetate 1Dr1ı Job1 definıenda, 1DZ1g 1799
Eiıchhorn sprochen der ABBL 00) , 5.863

16 Diese mLt kurzen den S)  r l1äuternden Noten versehene Übers  ;tzung deas obbuches
erschlıen zunächst der 00) , 5LE dann uch als O  5  Tdruc) S]  e  r1aDt:  e  s 18
eıne zweiıt:  €  s Auflagi Elıhureden werden hıer allem Gesichtspunkten
rworfien, 6IS Zur LÖösung des Knotens auch nıcht Mındi  S!  st.  (  an eiıtrügen (S 7°  9)
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cCaetftlerae partes Doematıs dramatıcı praestantıssımi Dene

ScCrıptae S1ın-t, ex%* T remum actum, Camquam RSr POset SS

neglectum'”" OL Daß dıiese S53 cn daran anknupfende Y -

suchung der ıhureden wWwırkungsgeschıchtlıch A21c unbeachtet
er neut dıe Scholıen zZum 3:  uC VO cnulıe zeıgen

(4E92) dıe ezüglıch der sekundären Entstehung der ıhureden
neben Eıchhorns Rezensıon VO 1787 uch dre besagte Dısserta-
tıon VO Velthusen mMmıt der nmerkung ”anne sSe Elıhu1i
SDUur1ı1ı UNE Ser1ı10rı Manu addıtı nennen!?

Wıe 1U das Verhältnıs VO Veithusen E1lıcC  orn und A
weıteren Umstände der ntwıcklung dr Idee, dıe ıhureden
SsSeı1ıen sekundar, bestımmen ına Sprengt den hıer gesetzten
Rahmen dıesem OT kam daraurt zeıgen, daß einer-
seits schon VO der ntstehung der neuzeıtlıchen ıstorısch-
Trıtiıschen Arbeıit dıe Orıginalıtat Car ıhureden Ln der
rabbınıschen Auslegung des L4 435045 ezweıfelt wurde, und

daß andererseıts dıe monolıthısche arste  ung e1nes Exe  3E
sSeı erste gewesen”, der eıne bestımmte Erkenntnıs

e, 6858 ehr eingeschrankt möglıch f - ezweıfeln dı  1  }  (]
eı der ıhureden L$LMm unmıttelbaren Umtfelad Eıchhorn
P MI weitreichender rgumentatıon : C Sehnms: WE
dann VO em HK.M.Stuhlmann (4338 M _ W-=- 16 e
711n achst der Programmatıschen CFr ET Hebra1iısmus
SE danach 1n den verschıedenen age des ehrbuches

TI s1ehe Anm.15. en, der die Frage hinsıchtlıch der Verfassers: der ıhureden
etz‘ offen 1aßt, zUu aıner urch:; PDOS1ELVEN Würdıgung das theologıschen altes
von D>  CI sachgemaß auf dıe Reden 7zurückblıckten LOSUNG des oblems
vorbereiteten; a.a.0., S.141-14:;  157
18. S1ehi Anm .5
19 J.E.C.Schmidt, Entwurtf eiıner cht: des Glaubens ergeltung Unsterbl1:  eit bev
den Juden, 1 1797.

H.M.  tuhlmann, relıgıöses Gedicht . Hebräischen NEeU set.: gepruüft
erläutert, Hamburg 1804.
21° W.M.L.de Wette, Beytrag Charakteristik des Hebraiısmus, Studıen, V  Daub
u.F.Creuzer, d He1ıdelberg 1807, „241-312: die Elıhureden Siınd ""dem Gaeist des Ganzen
durchaus entgegen s1e] unterbrechen (die] nothwendige unmıtte  €  e Aufsınanderfolge der
letztan Hıobs der sche1inung 09 (S.285)
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EL und mıt rıchtungswe1isenden oDhiılologıschen UnNnNt 2r sSu -

chungen BEeErAskaın AA SEL  A dı eser D I 1 e A1e Z

AEaTeCEN, A 3 US Sprachlıchen, SI FAa s I sSsChHen und ınhalt-

L1ıchen Grüunden H7L Z  /  CJ E3 seinen spateren Eınschu halten,
HNC manr abgerıssen. Das STa eans EBıchhorns 15
u Machst . M ı- MT Rezens:ıon - a:3n BEL und dann 1n er

DE 321N2r Bınli  e  ıtung 204 Verbreıtung der Thesörı VONn der
sekundaren Entstehung der zhureden WES SN LE ei1getragen
n

CI  Cg Von ersten bıs O  D  ten e1ge!  dıg bearbeiteten sechsten Auflage des standıg wr —
welterten erbesserten Lehrbuches vertrıtt d—. tt:  ‚S , These, ıhurasden als
sakun zu Ta  en sa1ıen (vgl L.di Wett  ‚C r Lehrbuch der storısch ıtıschen Eın
ıtung die onıschen apokryphıschen Schriften des Alten Testaments, 1.Aufl Berlın
1817; 3.Aufl Berlın 1829; 6.Aufl Berlın A4; i&n 87).
23 H.G.Bernsteıin, das Alter, den Inhalt, den Zweck dıie gegenwärt1g:  S stal das Bu-

Versuch 1ınes Beytrages Eıinl:  e  S  ı tung Alt: 1L3 LeE1b-
Z1g 18193, „1+137, bes.130ff
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